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A k t u e l l

F a b i a n  ( 1 4 ) ,  P h i l i p p  ( 1 3 ) ,  J o n a s  ( 1 3 ) ,  L u k a s  ( 1 3 ) ,  N i c o  ( 1 3 ) , 

Le n a  ( 1 3 )  u n d  E m i l y  ( 1 4 )

1950 wurde in Europa die Menschenrechts-

konvention beschlossen und 1953 wurde sie 

in Kraft gesetzt. Die Menschenrechte gelten 

für alle Menschen überall. Sie richten sich an 

den Staat und er muss dafür sorgen, dass die 

Menschenrechte eingehalten werden. Die 

Grundrechte und die Menschenrechte stehen 

in der österreichischen Verfassung. Nur wenn 

Menschenrechte in Verfassungen oder ähn-

lichen Gesetze stehen, können sie auch einge-

klagt werden. In Österreich kann man das beim 

Verfassungsgerichtshof machen. Es gibt immer 

noch Länder, die keine Menschenrechte haben 

oder einhalten. Wir finden, dass Menschen-

rechte sehr gut und wichtig sind, weil sonst 

jeder Mensch machen könnte, was er will, zum 

Beispiel auch Menschen foltern, versklaven 

oder diskriminieren. Die Menschenrechte sollen 

verhindern, dass so etwas vorkommt. Wir stel-

len euch jetzt noch vier, von uns ausgewählte, 

Menschenrechte vor.

W i r  h a b e n  e i n e n  A r t i ke l  g e s c h r i e b e n .  I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  d i e 

M e n s c h e n r e c h t e .

U n s e r e  M e n s c h e n r e c h t e

A r t i ke l  3 :  R e c h t  a u f  Le b e n  u n d  Fr e i h e i t

Jede:r hat das Recht auf Leben, Freiheit und 

Sicherheit der Person.

A r t i ke l  4 :  Ve r b o t  d e r  S k l ave r e i

Niemand darf in Sklaverei oder Leibeigenschaft 

gehalten werden; Sklaverei und Sklavenhandel 

in allen ihren Formen sind verboten.
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A r t i ke l  7 :  G l e i c h h e i t  vo r  d e m  G e s e t z

Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich und 

haben ohne Unterschied Anspruch auf gleichen 

Schutz durch das Gesetz. Alle haben Anspruch 

auf gleichen Schutz gegen jede Diskriminierung, 

die gegen diese Erklärung verstößt, und gegen 

jede Aufhetzung zu einer derartigen Diskrimi-

nierung.

A r t i ke l  2 :  Ve r b o t  d e r  D i s k r i m i n i e r u n g

Jeder hat Anspruch auf alle in dieser Erklä-

rung verkündeten Rechte und Freiheiten, ohne 

irgendeinen Unterschied, etwa nach Rasse, 

Hautfarbe, Geschlecht, Sprache, Religion, poli-

tischer oder sonstiger Anschauung, nationaler 

oder sozialer Herkunft, Vermögen, Geburt oder 

sonstigem Stand.
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L u c a  ( 1 3 ) ,  S a i m  ( 1 5 ) ,  F a b i a n  ( 1 4 ) ,  Fe l i x  ( 1 4 ) ,  S o p h i e  ( 1 3 )  u n d  M a x i m i l i a n  ( 1 3 )

Das Thema Zivilcourage ist sehr wichtig zu be-

sprechen, deswegen erklären wir euch heute, 

was es bedeutet. Unter Zivilcourage versteht 

man, dass man Menschen, die Hilfe brauchen, 

beschützt, verteidigt und sich für sie einsetzt. 

Unsere Gemeinschaft ist auf Zivilcourage an-

gewiesen, aber vor allem brauchen Menschen 

Unterstützung, die schwach sind,  die auf der 

Straße leben, die von Vorurteilen betroffen sind 

oder diskriminiert werden. Aber wir alle können 

manchmal Hilfe brauchen, zum Beispiel, wenn 

wir uns verletzen, wenn wir gemobbt werden 

oder wenn wir in schwierige Situationen kom-

men. Unsere Gemeinschaft braucht Zivilcou-

rage, weil sonst Chaos und die Menschen sich 

nicht mehr auf einander verlassen könnten. Für 

viele Probleme gibt es Gesetze, aber die Men-

schen müssen auch gegenseitig aufeinander 

aufpassen, weil nicht immer die Rettung, die 

Feuerwehr oder die Polizei da sein kann. Des-

halb ist es wichtig, dass wir einander helfen.

W i r  h a b e n  u n s  h e u t e  m i t  Z i v i l c o u ra g e  b e s c h ä f t i g t .  D a s  i s t  e i n  T h e m a ,  d a s  u n s  a l l e 

b e t r i f f t ,  d e s w e g e n  s o l l t e s t  a u c h  d u  u n s e r e n  A r t i ke l  l e s e n .

H e l f t  e u c h  g e g e n s e i t i g !
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Zum Beispiel aufgrund von 

sexueller Orientierung, 

Herkunft, Religion ... und 

werden deshalb schlechter 

behandelt.

Manche Menschen sind 

aber auch von Vorurtei-

len und Diskriminierung 

betroffen. 

In manchen Situa-

tionen braucht je-

der Mensch Hilfe!

Das ist Zivilcourage!

Es ist wichtig, dass man sich 

für Personen einsetzt, die 

Hilfe brauchen oder unfair 

behandelt werden. 
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Wa s  b e d e u t e t  d e r  B e g r i f f  „ H a s s r e d e“ ?

Hassrede kommt aus dem Englischen (Hate-

speech). Sie kann sich gegen jede Person rich-

ten. Es gibt aber Gruppen, die  vermehrt davon 

betroffen sind. Wir denken an Personen, die 

eher in der Öffentlichkeit stehen. Hassrede 

richtet sich gegen Personen oder Gruppen, die 

einer Minderheit angehören, wie Homosexuelle, 

Mitglieder von Religionsgemeinschaften usw. 

Durch Hatespeech können Personen beleidigt, 

ausgegrenzt oder benachteiligt werden. Man 

findet Hassreden auf Fotos, Blogs oder auf 

Webseiten. In Österreich ist Hassrede strafbar, 

denn man verletzt die Grund- und Menschen-

rechte.

Wa r u m  i s t  H a s s r e d e  f ü r  e i n e 

D e m o k ra t i e  e i n  P r o b l e m ?

Demokratie kann so nicht richtig funktionieren, 

da Menschen nicht mehr mitbestimmen können.  

Bei Hassrede richtet sich der Hass von meist 

vielen Menschen gegen eine Person auf die 

Art: „Alle gegen Eine:n“. Es kann aber auch eine 

einzelne Person Hassrede betreiben. In einer 

Demokratie soll niemand ausgeschlossen wer-

den und alle sollen die gleichen Möglichkeiten 

haben.

Wa s  h a t  H a s s  i m  I n t e r n e t 

m i t  m i r  z u  t u n ?

Wenn ich das Internet benütze, kann ich mit 

Hassrede konfrontiert werden. Entweder, wenn 

ich es im Internet sehe oder wenn ich selber 

davon betroffen bin. Wir haben zum Beispiel 

Hassrede in Spielen miterlebt.  Wenn ich sehe, 

dass jemand von Hassrede betroffen ist, dann 

habe ich die Verantwortung, etwas dagegen zu 

unternehmen. Wir alle sollten etwas gegen Hass 

im Internet machen. Wir können z. B. den Bei-

trag melden oder die Person blockieren. Sollte 

das nichts bringen, könnten wir eine strafrecht-

liche Anzeige bei der Polizei erstatten.

M a r l o n  ( 1 3 ) ,  M a r c o  ( 1 4 ) ,  Va l e n t i n a  ( 1 3 ) ,  L u c a  ( 1 3 ) ,  B a s t i a n  ( 1 3 )  u n d  S a s c h a  ( 1 3 )

I n  u n s e r e m  R e p o r t  g e h t  e s  u m  d a s  T h e m a  H a s s r e d e .  W i r  e r k l ä r e n ,  w a s  d a s 

b e d e u t e t  u n d  w a s  w i r  a l l e  d a g e g e n  t u n  kö n n e n .

W i r  s a g e n  S t o p p  z u  H a s s  i m  I n t e r n e t !

H a s s r e d e

D e r  B e g r i f f  H a s s r e d e  ( H a t e s p e e c h )

b e z e i c h n e t  s p ra c h l i c h e  Fo r m u l i e r u n -

g e n  o d e r  A u s d r ü c ke ,  d i e  s i c h  g e g e n 

b e s t i m m t e  Pe r s o n e n  o d e r  G r u p p e n 

r i c h t e n .  S i e  r u f t  z u m  H a s s  g e g e n ü b e r 

a n d e r e n  a u f.
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Man kann mit anderen darüber reden, sie dar-

auf aufmerksam machen und sich Unterstüt-

zung dagegen holen, z. B. Beitrag kommentie-

ren.

Hasspostings sollten unbedingt gemeldet wer-

den. Wenn ich selbst betroffen bin, kann ich 

den:die Verfasser:in blockieren.

Beim Internetsurfen wird ein Hassposting ge-

sehen.

Etwas dagegen zu tun ist wichtig, aber was kann 

gegen Hasspostings gemacht werden?

Hey, das ist ein 

Hassposting! Das ist 

nicht in Ordnung!

Was kann ich nur 

dagegen tun?!

Hass im Internet ist strafbar und kann daher 

auch angezeigt werden.

H a s s  i m  I n t e r n e t  -  Wa s  k a n n  i c h  d a g e g e n  u n t e r n e h m e n ? !
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